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Einsteigerkurs


Themen: Einstellungen an der Kamera




Die Verschlusszeit


Die Blende


Der ISO-Wert


Der Weissabgleich
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Einstellungen an der Kamera





Dies kann von Kamera zu Kamera unterschiedlich sein. Schlage die Begriffe in deinem Handbuch nach.
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Verschlusszeit


Die Verschlusszeit veränderst du, indem du am kleinen Rad an der rechten Oberseite drehst (1).


Blende schliessen und öffnen


Die Blende schliesst und öffnest du, indem du „Av“ gedrückt hälst und dabei das kleine Rad an der rechten Oberseite drehst (2).


ISO


Den ISO-Wert verstellst du über den kleinen Knopf an der rechten Oberseite und durch das Drehen des kleinen Rades an der rechten Oberseite (3).


Aufnahmemodus


Den Aufnahmemodus kannst du über das grosse Rad an der rechten oder linken Oberseite ändern (4).







Die Verschlusszeit





Die Verschlusszeit beinflusst, wie lange der Sensor geöffnet bleibt. Der Sensor versteckt sich hinter dem Spiegel den du siehst, wenn du dein Objektiv abschraubst.


Wenn du ein Foto ohne Objektiv machst, siehst du wie der Spiegel hochgeklappt wird. Die Zeit, die der Spiegel benötigt um hoch und wieder runter zu klappen, heisst Verschlusszeit.
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Die Verschlusszeit ist auch jene Zeit, bei der Licht auf den Sensor fällt. Alles was der Sensor an Licht auffängt, ist nachher im Bild zu sehen. Je schneller sich der Spiegel vor dem Sensor wieder verschliesst, desto schneller können auch die Bewegungen vor der Kamera sein ohne unscharfe oder verzerrte Bilder zu erhalten.


Hier unten findest du ein Beispiel mit einer fallenden Orange.
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Links war der Spiegel schnell genug wieder vor dem Sensor, um die Bewegung einzufrieren. Rechts ist die Orange leicht verzerrt. Der Spiegel war zu lange hochgeklapp. Dadurch ist die Bewegung der Orange sichtbar.
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1/200, f4.5, ISO 100


Dieses Bild ist zu hell. Der Himmel ist fast vollständig ausgebrannt. Ausgebrannt heisst, dass man weder Kontrast noch Farbe erkennen kann.


Die Verschlusszeit ist zu lang.
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1/1250, f4.5, ISO 100


Dieses Bild ist optimal belichtet. Am Himmel erkennt man Farbe sowie Kontrast. Der Vordergrund ist ebenfalls genug hell, sodass die Farben klar und mit einer guten Sättigung auf dem Bild zu sehen sind.


Die Verschlusszeit ist optimal.
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1/4000, f4.5, ISO 100


Dieses Bild ist eindeutig zu dunkel. Man erkennt das Grün der Wiese und die braune Hecke fast nicht mehr. Es sind nur noch ein paar Wolken und ein dunkelblauer bis schwarzer Himmel zu erkennen.


Die Verschlusszeit ist zu kurz.







Die Blende





Die Blende befindet sich nicht in der Kamera, sondern im Objektiv.


Die Blende kann auch auf die Helligkeit deines Bildes Auswirkung haben. Man kann sie schliessen und öffnen. Stelle dir die Blende wie einen Vorhang vor. Wenn man ihn zuzieht, verdunkelt sich der Raum. Wenn man ihn öffnet, kann mehr Licht in den Raum gelangen. Denke dir, dass der Sensor das Fenster und die Blende der Vorhang ist. Wenn du die Blende schliesst, gelangt weniger Licht auf den Sensor als wenn sie offen ist.
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